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Öffnungszeiten Schützenhaus 
 

Trainingszeiten und Übungsleiter: 
 

Schüler- und Jugendschützen 

Montag 18:00-19:30 Uhr Lauryn Krauß und Dirk Küchler 

In jeder geraden Woche zusätzlich  

Mittwoch 18:00-19:30 Uhr Lauryn Krauß und Dirk Küchler 

 

Schützen aktive, passive und UHU-Schützen 

Montag 19:30 – 21:00 Uhr Franz Kaiser 

Donnerstag 18:00 – 21:00 Uhr Franz Kaiser 

 

Wir würden uns freuen „Dich“ demnächst an einem unserer 

Übungsabende begrüßen zu können. 

 

 
Herausgeber: 
 
 
Anschrift der Redaktion: 
 
 
 
 
 
E-Mail: 
 
Redaktion: 
 
 
Druck: 

 

 
Schützenverein 1971 Ernsthausen e.V. 
www.schuetzenvereinernsthausen.de  
 
Ernsthäuser Schützenkurier 
Ulrich Cronau 
Am Mühlrain 11 
35099 Burgwald 
Tel.: 06457/1263 
Fax: 06457/1244 
Schuetzenverein-Ernsthausen@gmx.de 
 
Larissa Gebauer, Ulrich Cronau 
 
Druckerei Schöneweiß GmbH 
www.druckerei-schoeneweiss.de  

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 

http://www.schuetzenvereinernsthausen.de/
mailto:Schuetzenverein-Ernsthausen@gmx.de
http://www.druckerei-schoeneweiss.de/
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Liebe Vereinsmitglieder, 

 

die Wartezeit auf den neuen Schützenkurier ist dieses Mal etwas län-

ger ausgefallen als geplant. Die Corona Pandemie hat auch den 

Schützenverein eingeholt und zu vielen Veränderungen geführt. 

 

Unser Jubiläumsjahr fiel leider genau in die Pandemie, wir konnten in 

2021 keine Veranstaltung durchführen. In 2022 wurde unser Jubilä-

umsfest, wenn auch mit einem Jahr Verspätung aber dennoch mit 

vielen Gästen gefeiert. 

 

Ist jetzt wieder alles gut? 

 

Beileibe nein, die Anforderungen im Schießsport haben wir wieder 

aufgeholt. Was uns fehlt sind die benötigten finanziellen Mittel. Die 

Kosten laufen weiter, leider bleibt der Umsatz im Schützenhaus hinter 

der „vor Corona Zeit“ zurück. Wir danken daher allen Firmen, die uns 

durch Werbeanzeigen - hier im Schützenkurier - und über unsere ge-

plante Infowand am Schützenhaus durch Werbung unterstützen bzw. 

unterstützen werden. 

 
Ulrich Cronau 

(Vorsitzender Verwaltung und Finanzen) 
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Di - Do 

Fr & Sa 

Sonn- und  

Feiertage 

 

 

 

& 

17:00 – 23:00 Uhr 

17:00 – 01:00 Uhr 

11:00 – 14:00 Uhr 

17:00 – 23:00 Uhr 

Montag Ruhetag 
(Bitte beachten Sie, sollte ein Feiertag auf einen Montag  fallen  

dann verschiebt sich unser Ruhetag auf den nachfolgenden Dienstag.) 

Marburger Str. 19 A 

35099 Burgwald 

Tel. 06457 762 

www.gasthausgoa.de 

http://www.gasthausgoa.de/
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Ortspokalschießen 2023 

 

Am Samstag den 01. April war es wieder soweit. Unser beliebtes 

Ortspokalschießen begann pünktlich um 14.00 Uhr. 15 Vereine bzw. 

Gruppierungen nahmen teil. Sieger wurde der Reit- und Fahrverein. 

 

Hier die Ergebnistabelle: 

Platz  Name Ringe 

1  Reit- und Fahrverein 506 

2  SV Ernsthausen 1 484 

3  Ortsvereinegemeinschaft 480 

4  Feuerwehr Ernsthausen 453 

5  TSV Ernsthausen 1 449 

6  Dorfmärrercher Ernsthausen 443 

7  SV Ernsthausen 2 443 

8  RSV Ernsthausen 1 441 

9  VDK Ernsthausen 437 

10  Landfrauen Ernsthausen 437 

11  Burschenschaft 1 435 

12  TSV Ernsthausen 2 424 

13  Masters of the Unicorn 422 

14  Burschenschaft 2 421 

15  Mädels on Tour 417 
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Die Rundenwettkampfsaison 2022/2023 

 

Wie schon in den Vorjahren starteten wir bei den erwachsenen Schüt-

zen mit 3 Mannschaften in die Wettkampfsaison. Die 1. Mannschaft 

vertrat die Vereinsfarben in der Oberliga Nord. Das zweite Team des 

Vereins startete in der Bezirksliga und die 3. Mannschaft in der 

Grundklasse 1.  

Es war schwierig. Einige Ausstiege und Absagen waren zunächst zu 

beklagen und anschließend zu kompensieren. So hatten sich vier 

Schütz*innen entschlossen das aktive Schießen „zunächst“ an den 

Nagel zu hängen. Krankheitsbedingt kam die ein oder andere Absage 

hinzu. Umso bemerkenswerter war dann jedoch das Abschneiden un-

serer Mannschaften in den Endtabellen. 

 

Die 1. Mannschaft  

 

bestand aus Florian Cronau (Mannschaftsführer), Paulina Dippel, 

Mika Engel und Paul Engel. Pia Fackiner unterstützte unser „Aushän-

geschild“ zu Beginn der Saison.  

Der Beginn der Wettkämpfe verlief schleppend, so dass sich das 

Team zunächst Sandershausen und Baunatal geschlagen geben 

musste. Quasi mit dem Rücken zu Wand empfing man dann die 

Mannschaft des SV Neukirchen und verbuchte die ersten Pluspunkte. 

Römerberg war im darauffolgenden Wettkampf zu stark und so war 

man fast schon gezwungen die Punkte aus Helmarshausen mitzu-

nehmen. Was auch gelang. Weitere Punkte folgten in Bischhausen, 

so dass bereits vor dem letzten Wettkampf gegen Oberzwehren der 

Klassenerhalt gesichert war. Dieser finale Wettkampf ging dann auch 

trotz Ringgleichheit aufgrund der Einzelduelle an den Gast. Platz 5 

von 8 gelisteten Teams war der Lohn des ausbaufähigen Trainings-

aufwand. 

  

  



- 7 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Team der 1. Mannschaft mit den Durchschnittsergebnissen der 
Oberligasaison 

Paulina Dippel 384,50 Ringe 

Paul Engel 384,00 Ringe 

Mika Engel 381,71 Ringe 

Florian Cronau (Mannschaftsführer) 375,00 Ringe 

Pia Fackiner  375,00 Ringe 

Platzierung des Teams in der Abschlusstabelle 5. Platz 
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www.malermeister-guenl.de 

35083 Wetter (Hessen) Telefon: 01575 3194194 

 

http://www.malermeister-guenl.de/
http://www.malermeister-guenl.de/
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Die 2. Mannschaft 

 

wurde angeführt von Stefan Sommer als Mannschaftsführer. Pia Fa-

ckiner, Florian von Thaden und Jannik Ochse und Martin Reder er-

gänzten den Stamm. 

Insgesamt kamen aufgrund der angespannten Personalsituation je-

doch 8 Schützen zum Einsatz.  

Auch bei der 2. Mannschaft ging, wie bei der Ersten, der Eröffnungs-

wettkampf verloren. Gegen den späteren Bezirksligameister und 

Oberligaaufsteiger aus Bottendorf war man chancenlos. 

Mit Siegen gegen Niederorke und Herbelhausen, bei einer zwischen-

zeitlichen Niederlage in Geismar ordnete man sich schon zur Halbzeit 

im Mittelfeld ein. In der zweiten Halbserie wurden die Ergebnisse der 

Hinrunde bestätigt. Lediglich gegen Geismar konnte das Ernsthäuser 

Team die Niederlage aus der Hinrunde in einen Sieg ummünzen.  

Der auch hier ausbaufähige Trainingsaufwand wurde am Ende mit 

einem 3. Platz in der Abschlusstabelle belohnt.   

 

Das Team der 2. Mannschaft mit den Durchschnittsergebnissen der 
Bezirksligasaison 

Pia Fackiner 377,43 Ringe 

Martin Reder  377,40 Ringe 

Stefan Sommer (Mannschaftsführer) 374,83 Ringe 

Lea Sophie Cuenca Garcia 366,00 Ringe 

Jannik Ochse 361,00 Ringe 

Florian von Thaden  357,00 Ringe 

Dirk Küchler 352,00 Ringe 

Sven Engelbach 349,00 Ringe 

Platzierung des Teams in der Abschlusstabelle 3. Platz 
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Die 3. Mannschaft 

 

wurde von Luca Engel als Mannschaftsführer aufs Feld bzw. den 

Schießstand geführt. Sven Engelbach, Dirk Küchler und Ole Wegener 

bildeten das Korsett des Teams. Bernd Engel durfte zwei Mal aushel-

fen.  

Lange Zeit führte das Team um Luca Engel verlustpunktfrei die Ta-

belle an. Zweimaligen Siegen gegen Bottendorf, Schmittlotheim und 

Willersdorf folgte im letzten und entscheidenden Wettstreit in Allen-

dorf/Hardtberg eine unglückliche Niederlage. Ganze 4 Ringe trennten 

die beiden Teams in der Addition der gesamten Saisonergebnisse 

und so landete die 3. Mannschaft auf dem Siegertreppchen an zweiter 

Stelle.         -Bernd Engel 

 

Das Team der 3. Mannschaft mit den Durchschnittsergebnissen der 
Grundklasse 1 

Luca Engel (Mannschaftsführer) 364,83 Ringe 

Sven Engelbach 354,38 Ringe 

Dirk Küchler 354,57 Ringe 

Ole Wegener 352,29 Ringe 

Bernd Engel 353,00 Ringe 

Platzierung des Teams in der Abschlusstabelle 2. Platz 
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Deutsche Meisterschaften 2023 auf der Olympiaschießanlage in 

München/Hochbrück und Dortmund 

 

Mit über 6.000 Athleten zählt die Deutsche Meisterschaft der Sport-

schützen zu den größten Events in Deutschland. In rund 35 Diszipli-

nen messen sich die Sportler unterschiedlichen Alters in der Jagd 

nach Titeln und Medaillen. 

  Seit Jahren zählen die Sportler des Schützenvereins 1971 Ernsthau-

sen e.V. zu den erfolgreichsten Schützen des Bezirks. In diesem Jahr 

starteten mit Robin Zissel, Martin Reder, Mika Engel, Pia Fackiner 

und Paul Engel fünf Sportler aus Ernsthausen. Robin Zissel, der für 

die Ohlingser Schützengemeinschaft an den Start ging, sicherte sich 

mit dem Team die Silbermedaille im Luftgewehrschießen. Mit 622,2 

Ringen verpasste er als Neunter nur denkbar knapp die Finalteil-

nahme.  

Ebenfalls mit dem Luftgewehr ging Martin Reder an den Start. Für 

den SSV Baunatal startend gelangen ihm 394,7 Ringe und der 63. 

Platz. Die Juniorenklasse war mit Pia Fackiner, Mika und Paul Engel 

bestens besetzt. Im Liegendkampf mit dem Kleinkalibergewehr er-

zielte Pia Fackiner 594,2 Ringe und wurde 47. in Ihrer Klasse. Nach 

einem starken Beginn reichten Mika Engel 593,7 Ringe am Ende zu 

einem 35. Platz im liegenden Anschlag.  

  Mit dem Luftgewehr, der Standarddisziplin der beiden Cousins Mika 

und Paul Engel, lagen beide im Ergebnis eng beieinander. Nach ei-

nem starken Beginn sicherte sich Mika mit 604 Ringen den 22. Platz.  

Drei Plätze dahinter reihte sich Paul mit 603,4 Ringen auf der 25. Po-

sition ins Teilnehmerfeld ein. 

  1677 Starter rundeten das Programm der deutschen Schießsport-

meisterschaften in Dortmund ab. Mitten unter ihnen ging René 

Cronau für unsere Vereinsfarben an den Start. In der ersten von 3 

Serien fehlten René die hohen Zehner und am Ende schlich sich noch 

eine 9,9 ein. Alles in allem waren jedoch die 315,2 Ringe ein super 

Ergebnis und der 28. Platz im starken Teilnehmerfeld der Lohn für 

zahlreiche Trainingsstunden. 

-Bernd Engel  
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Übersicht der Wettkampfergebnisse 

Robin Zissel Ohlingser Schüt-
zengemeinschaft 

LG 622,2 Ringe Einzel  
9. Platz,  
Mannschaft  
2. Platz 

Martin Reder SSV Baunatal LG 394,7 Ringe 63. Platz 

Mika Engel SV Ernsthausen LG 604,0 Ringe 
KK Liegendkampf 
593,7 Ringe  

22. Platz 
 
35. Platz 

Paul Engel SV Ernsthausen LG 603,4 Ringe 25. Platz 

Pia Fackiner SV Ernsthausen KK Liegendkampf 
594,2 Ringe  

47. Platz 

Renè Cronau SV Ernsthausen 315,2 Ringe 28. Platz 
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Das 43. Bezirksjugendzeltlager in Allendorf/Hardtberg 

 

73 Kinder und Jugendliche aus dem gesamten Sportkreis hatten jede 

Menge Spaß beim diesjährigen Jugendzeltlager der Sportschützen. 

Schon über viele Jahre hinweg bilden ehrenamtliche Betreuer des 

Schützenvereins 1971 Ernsthausen das organisatorische Gerüst die-

ser beliebten, und in Hessen einzigartigen Veranstaltung. 

Die Teilnehmer genießen während der Zeltlagerwoche die gemeinsa-

men Abende am Lagerfeuer und die sportlichen Aktivitäten während 

des Tages. Diverse Schießdisziplinen vom Blasrohr über Lichtpistole 

und -gewehr bis hin zum Armbrustschießen ist alles dabei. An zwei 

Nachmittagen vergnügten sich die Kids im Schwimmbad. Einen Tag 

ging es zu den Wasserrutschen und Achterbahnen im Freizeitpark 

Fort Fun. Neben dem Zeltlagerkönig wurden auch der Bezirksschüler- 

und Jugendkönig während der Woche ermittelt. 

 

Eine besondere Ehre wurde unserem Vereinsmitglied Luca Engel zu-

teil. Für seine bislang dreimalige Teilnahme als Betreuer erhielt er von 

der Bezirksschützenmeisterin Monika Vöhl die Ehrennadel des 

Schützenbezirks in Bronze. 

-Bernd Engel 
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Bericht aus der Jugend – Geselligkeit  
 

Am 07.01.2023 haben wir das diesjährige Preisschießen für die Ju-

gend veranstaltet. Es gab viele großartige Preise zu gewinnen, unter 

anderem ein ferngesteuertes Auto und ein Modellflugzeug.  

 

Die Kinder und Jugendlichen waren hochmotiviert eine möglichst 

hohe Anzahl an Ringen zu schießen. Die neun Teilnehmer haben sich 

mit drei Probeschüssen eingeschossen und dann im Anschluss fünf 

Schüsse abgesetzt, die für die Wertung zählten. Um sicherzustellen, 

dass alle Kinder und Jugendliche eine faire Chance auf den Sieg ha-

ben durften die Kinder außerdem noch fünf Schüsse auf Glückskarten 

absetzen.  

 

Der Sieger hieß an diesem Tag Ole Wegener, er holte sich mit starken 

72 Ringen den 1. Platz. Ihm dicht auf den Fersen war Milena Schmidt 

mit 71 Ringen, sie erreicht somit den 2. Platz. Über den 3. Platz freute 

sich Ole Cronau mit starken 70 Ringen.  
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Um die erfolgreiche Runde unserer freistehend Schüler Mannschaft 

rund um Ole Cronau, Mia Zarstek, Paul Schmidt, Tom Schneider und 

Malte Woern gebührend zu feiern, trafen wir uns am 05.06.2023 zu 

einem gemeinsamen Grillen am Schützenhaus. Nach dem Grillen gab 

es noch sportliche Spiele, wie Federball, Fußball und Rugby auf der 

Vogelwiese. 

 

Auch am Montag, den 17.07.2023 fiel das klassische Training aus. Es 

war traumhaftes, warmes Wetter und die Sommerferien standen kurz 

bevor. Aufgrund dessen entschieden wir uns mit Wasserbomben, kal-

ten Getränken und Snacks Abhilfe zu schaffen. Die Kinder hatten gro-

ßen Spaß und niemand blieb an diesem Tag trocken. Zum Abschluss 

haben wir noch eine Runde Wikingerschach gespielt und die Kinder 

dann in die Ferien „entlassen“. 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchte ich mich noch bei den vielen Helfern und Un-

terstützern des Jugendteams bedanken. Namentlich möchte ich Ole 

Wegener, Sven Engelbach, René Cronau, Uwe Zarstek und Thomas 

Fröhlich nennen, vielen Dank an euch.   

-Lauryn Krauß 
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Bericht aus der Jugend - Sportliche Erfolge 2023 

 

Rundenwettkämpfe  

In diesem Jahr konnten wir erfreulicherweise das erste Mal „nach 

Corona“ wieder eine Schüler -freistehend- Mannschaft für die Run-

denwettkämpfe in der Grundklasse LG I melden. Aus unserem Bezirk 

nahmen neben uns noch drei weitere Mannschaften aus Allen-

dorf/Hardtberg, Willersdorf und Herbelhausen teil.  

 

Mit unseren hochmotivierten Schützen rund um  Ole Cronau, Mia-

Sophie Zarstek, Tom Schneider, Paul Schmidt und Malte Woern tra-

ten wir in insgesamt sechs Wettkämpfen von Mitte März bis Anfang 

Juni an. 

Glücklicherweise hat sich das viele Training und die harte Arbeit ge-

lohnt. Wir konnten die Runde mit insgesamt 3 Siegen beenden und 

holten uns somit mit unserer Mannschaft den zweiten Platz der 

Runde. Durchschnittlich hatte unsere Mannschaft ein Ergebnis von 

468,33 Ringen. Der beste Ernsthäuser Schütze war Ole Cronau mit 

einem Durchschnitt von 168,50 Ringen. 

 

Shooty Cup 

Am 07.05.2023 fand der Shooty Cup auf Landesebene in Frankfurt 

statt. Qualifiziert haben sich Ole Cronau zusammen mit Mia-Sophie 

Zarstek und Paul Schmidt mit Tom Schneider. Paul Schmidt und Tom 

Schneider waren an diesem Sonntag leider verhindert, so dass wir 

mit einer Mannschaft antraten. Ole Cronau erreichte sehr gute 171 

Ringe, Mia-Sophie Zarstek schoss 152 Ringe. Mit diesem Ergebnis 

erreichten die beiden einen guten 12. Platz von insgesamt 26 Mann-

schaften. 

 

Jahrgangsschießen 

Am 21.05.2023 fand das Jahrgangschießen auf Landesebene in 

Frankfurt statt. Qualifiziert haben sich Ole Cronau, Mia-Sophie 

Zarstek und Paul Schmidt. An diesem Tag war das Glück auf unserer 

Seite, unsere drei Schützen gingen alle mit sehr guten Ergebnissen 

vom Schießstand.  
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Paul belegt in seinem Jahrgang einen großartigen 2. Platz mit 147 

Ringen. Auch Ole konnte sich freuen, mit sehr starken 185 Ringen 

erreichte er in seinem Jahrgang den 3. Platz. Mia erreichte mit 170 

Ringen den 7. Platz in ihrem Jahrgang.  

An diesem sonnigen, warmen Tag fuhren wir alle mit einem großen 

Lächeln im Gesicht und um ein paar Medaillen reicher nach Hause. 

 

Hessenmeisterschaft  

Für unsere Jungschützen ging es kürzester Zeit noch ein drittes Mal 

nach Frankfurt. Am 04.06.2023 fanden in Frankfurt die Hessenmeis-

terschaften, unter anderem für die Disziplin Schüler freistehend statt.  

Wir traten mit Ole Cronau, Paul Schmidt und Tom Schneider an. Auch 

Mia-Sophie Zarstek qualifizierte sich bei den Bezirksmeisterschaften 

für die Hessenmeisterschaft, war an diesem Tag aber leider verhin-

dert. 

Tom Schneider erreichte mit 173,2 Ringen den 26. Platz von insge-

samt 79 Schützen. Ein sehr starkes Ergebnis von Tom, der an diesem 

Tag das erste Mal in Frankfurt antrat. Ole landete mit guten 165,9 

Ringen auf Platz 32. Auch Paul sammelte an diesem Tag weitere Er-

fahrungen auf einem großen Stand wie in Frankfurt. Er erreichte mit 

114,1 Ringen den 70. Platz.    - Lauryn Krauß 
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TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE 

 

Dezember 2023 

04. Jahresabschluss Jugend   Schützenhaus   

09. Jahreshauptversammlung  Schützenhaus  

21. Jahresabschluss Senioren  Schützenhaus 

27. Preisschießen (ab 18 Uhr)  Schützenhaus 

29. Preisschießen (Jugend 15-18Uhr Schützenhaus 

29. Preisschießen (ab 18 Uhr)  Schützenhaus 

30. Preisschießen (10-13 Uhr  Schützenhaus 

30. Preisschießen (Finale ab 14Uhr)  Schützenhaus 

 

Januar 2024 

20. Uhu – Schießen        Röddenau  

 

Februar 2024 

11. Schneewanderung   Überraschung 

24. Uhu – Schießen    Birkenbringhausen 

 

März 2024 

10. Dorfcafé     Schützenhaus  

16. Uhu – Schießen    Schützenhaus 

 

April 2024 

06. Ortspokalschießen   Schützenhaus 

20. Uhu – Schießen    Bottendorf 

 

Mai 2024 

18. Uhu – Schießen    Oberorke 

 

Juni 2024 

22. Uhu – Schießen     Niederorke 

30. Bezirksschützenfest   Geismar 

 

TERMINE     TERMINE     TERMINE     TERMINE    TERMINE  
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Schützenverein 1971 
Ernsthausen e.V.  

   

 

An alle Vereinsmitglieder 

 

Einladung 

zur 

Jahreshauptversammlung 2023 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

 

zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung, die am 

Samstag, den 09. Dezember 2023, um 20.00 Uhr im Schützenhaus 

stattfindet, laden wir Euch ganz herzlich ein. 

 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Jahresrückblick Vorsitzender Verwaltung 

4. Berichte 

a) Vorsitzender Sport 

b) Jugendleiter 

c) Vorsitzender Finanzen 

d) Kassenprüfer 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Ergänzungswahlen zum Vorstand 

7. Ehrungen 

8. Termine 2023/2024 

9. Verschiedenes 

 

Wegen der Wichtigkeit der einzelnen Tagesordnungspunkte freuen wir uns darauf 

recht viele Vereinsmitglieder begrüßen zu dürfen. 

 

Mit freundlichem Schützengruß 

 

Im Auftrag des Vorstandes 
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EDEKA Neukauf F. Hirth 
Marburger Str.35 

35099 Burgwald-Ernsthausen 
Tel.: 0 64 57 - 2 71 

Fax: 0 64 57 – 83 51 
Web: www.edeka-hirth.de 
Email: info@edeka-hirth.de 

 
EDEKA Neukauf F. Hirth Getränkemarkt 

Marburger Str. 17a 
35099 Burgwald-Ernsthausen 

Tel: 0 64 57 – 91 0 13 
Fax: 0 64 57 – 91 11 36 

  

mailto:info@edeka-hirth.de
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Kids Games 2023 

 

Am 20. Mai diesen Jahres fanden unsere Kids Games im und um das 

Schützenhaus herum, statt. Auf dem Plan standen einige spannende 

und sportliche Aktivitäten für die interessierten Kinder und Erwachse-

nen. 

 

Angeboten wurden Licht- und Luftgewehrschießen, das beliebte Arm-

brustschießen, Blasrohrschießen und weitere sportliche Disziplinen, 

wie zum Beispiel Leitergolf und ein Geschicklichkeitsparcours. 

 

Zudem haben wir, wie jedes Jahr im Rahmen des Jugendtages, auch 

unser Familienschießen für Groß und Klein veranstaltet. Auch ein 

spannendes Schätzspiel wurde angeboten, bei dem man schätzen 

musste, wie viele Kugeln sich in einem Pokal befanden. Der Andrang 

auf das Schätzspiel, bei dem man die gesamten Einnahmen des 

Spiels gewinnen konnte, war besonders groß.  

 

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt, es wurden Würstchen vom 

ortsansässigen Metzger gegrillt und Pommes frittiert, außerdem gab 

es auch Kaffee und eine umfangreiche Auswahl an Kuchen, für die 

Besucher, die es eher süß mögen.  

 

Besonders gut ist in den letzten Jahren das kleine Lagerfeuer ange-

kommen, an dem die Kinder eigene Stockbrote grillen konnten, aus 

diesem Grund gab es das in diesem Jahr wieder. 

 

Um den Hauptpreis des Tages, einen Eisdielengutschein, gewinnen 

zu können, erhielten die Kinder Laufzettel, auf denen die einzelnen 

Disziplinen aufgeführt waren. Die Kinder sind damit von Station zu 

Station gezogen und haben ihr Bestes gegeben eine möglichst hohe 

Punktzahl zu erhalten.  
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OPTIK-HEMMEN 

Inh. Dirk Hemmen 

 

 

 

 

Einkaufszentrum Battenfeld 

Ringstr. 6 

35108 Allendorf/Eder 

Telefon: 06452-2380 

Email: optik-hemmen@web.de 

Gerne sind wir für Sie da: 

Mo - Fr  09.00 - 13.00 Uhr 

  14.00 - 18.00 Uhr 

Sa  09.00 - 13.00 Uhr  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

OPTIK-HEMMEN 

Inh. Dirk Hemmen 

Steinweg 35 

35285 Gemünden/Wohra 

Telefon: 06453-1355 

Email: optik-hemmen@web.de 

Gerne sind wir für Sie da: 

Mo + Mi  09.00 - 12.30 Uhr  

Nachmittag geschlossen 

Di, Do, Fr  09.00 - 12.30 Uhr  

  14.00 - 18.00 Uhr 

Sa  09.00 - 13.00 Uhr  

mailto:optik-hemmen@web.de
mailto:optik-hemmen@web.de
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Zum Abschluss des Tages fand dann die Siegerehrung statt. Zuerst 

durften sich Malte Woern und Helmut Engel freuen, sie haben das 

Schätzspiel gewonnen. Bei dem Familienschießen durften sich Ole 

und Yvonne Cronau über den 1. Platz und somit den Wanderpokal 

freuen. Den 2. Platz belegten Paul und Jens Schmidt, den 3. Platz 

errangen Amelie und David Aubel. 

 

Dann kam die Überraschung, auch bei dem Laufzettel holte sich Ole 

Cronau den Sieg. Zweiter wurde sein Bruder Max, dicht gefolgt von 

Ole Wegener. Wir gratulieren den Siegern und möchten uns an dieser 

Stelle nochmal bei den Helfern für ihre Unterstützung bedanken.  

-Lauryn Krauß 
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Schützenverein History-Tour: Kurz erinnert an …. 

 

das Jahr 1973 - vor 50 Jahren 

 

Erinnern wir uns an Joachim Gaidzig. Joachim bot uns an seine Gast-

stätte, den Country Club, für Training und Wettkämpfe zu nutzen. An 

mehreren Tagen traf man sich in der Diskothek und zahlreiche Anek-

doten ranken sich um diese Zeit. Weder Spiegel noch Getränkevor-

räte waren vor den Schützinnen und Schützen sicher.  

Der Vorstand dieser Zeit bestand aus Helmut Engel (1.Vorsitzender), 

Lothar Luckow (2. Vorsitzender), Joachim Gaidzig und Ingrid Blecher 

(Jugendwarte), Herbert Finger (Schriftführer), Günter Briel und Hel-

muth Ernst (Kassierer), Herbert Röß und Klaus Gruschka (Schieß-

warte). 

 

das Jahr 1998 - vor 25 Jahren 

 

Sieger des Preisschießens 1998 waren Günther Nees (Erwachsene) 

und Christina Greis (Jugendliche).  

 

Das 22. Vereinskönigsschießen 

machte Manuel Briel zum Jugend-

könig. Helmut Engel wurde Ver-

einskaiser und Kurt Cramer sowie 

Gerd Schmid sicherten sich die 

Ritterwürden. 

Günter Briel, Vater des frischge-
backenen Jugendkönigs, landete 
den goldenen Schuss und wurde 
Vereinskönig.   
 

Dirk Engel, Martin Reder, Werner Hirth, Carsten Tripp und Bernd En-

gel sicherten sich den Burgwaldpokal.     

-Bernd Engel 
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Schießsportlich ging es weiter bergauf für den Verein. Carsten Tripp 

wurde mit 379 Ringen Gaumeister der Juniorenklasse. Franz Kaiser,  
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In diesem Zusammenhang hier noch ein Zeitdokument: 
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Senioren Auflage - und Uhu - Schießen 
 

Das Jahr 2023 hatte gerade ihren Auftakt und schon ging es mit den 

Vereinsmeisterschaften Auflage LG und LP los. 

 

Stimmungsvoll und erwartend errang Sigrid Ochse mit 305,2 Ringen 

den 1. Platz, gefolgt von Helga Schaffernicht mit 305,1 Ringen und 

Beate Küchler mit 301,4 Ringen. Bei den Herren siegte René Cronau 

mit 315,3 Ringen, gefolgt von Ulrich Cronau mit 314,7 Ringen. Den 3. 

Platz belegte Dirk Küchler mit 313,7 Ringen. Einen einzelnen Schüt-

zen hatten wir bei Auflage Luftpistole mit Franz Kaiser der mit 271 

Ringen Vereinsmeister wurde. Unser Königspaar Rosemarie und 

Uwe Sprengel wurden bei den Passiven mit je 174 bzw. 182 Ringen 

Vereinsmeister. „Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden 

Schützinnen und Schützen“ 

  Im gleichen Monat fanden auch die Bezirksmeisterschaften Auf-

lage LG auf heimischen Boden statt und LP in Röddenau, wobei 

der Verein fast alle Titel „einhamstern“ konnte.  Bezirksmeister in der 

Seniorenklasse I wurde mit hervorragenden 315,5 Ringen Dirk Küch-

ler, gefolgt von seinem Teamkollegen René Cronau mit 313,6 Ringen. 

4. Sieger wurde mit 306,5 Ringen Martin Reder.  

Bei den Seniorinnen I belegte Andrea Ochse mit 298,1 Ringen den 2. 

Platz, gefolgt von Beate Küchler mit 297,4 Ringen. Sieger wurde hier 

unsere Bezirksschützenmeisterin aus Herbelhausen mit 300,6 Rin-

gen. Die Mannschaft I errang mit Ulrich Cronau, Thomas Fröhlich und 

Dirk Küchler mit 935,6 den 1. Platz. Auch unsere 2. Mannschaft mit 

René Cronau, Hans-Werner Hirth und Martin Reder folgten mit 917,7 

Ringen auf den 2. Platz. 

In der Seniorenklasse II siegte mit 311,2 Ulrich Cronau, vor Thomas 

Fröhlich mit 308,9 Ringen. Den 8. Platz belegte Hans-Werner Hirth.  

Leider konnten wir bei den Senioren IV Einzel keinen Sieger stellen. 

Dafür standen mit Sigrid Ochse, Werner Schaffernicht und Franz Kai-

ser mit 913,1 Ringen auf dem 1. Platz.  

 

Auch hier meine herzlichsten Glückwünsche. 



- 31 - 

Auflage LG Rundenwettkämpfe 

 

Wiedererwartend konnte unser Verein mit zwei Mannschaften in der 

Grundklasse 1 an den Start gehen. 

 

Sigrid Ochse „Mannschaftsführerin“ Erhard Wolf, Beate Küchler, Wer-

ner Hirth, Andrea Ochse, Alfred Althaus, Martin Reder und Christian 

Tripp bildeten die zweite Mannschaft und belegten den vorletzten 

Platz. Sie konnten von den 10 Wettkämpfen zwei Kämpfe für sich ent-

scheiden und so werden sie die nächste Runde wieder in der Grund 

 

klasse 1 vertreten sein. Beste Einzelschützin mit 292,5 Ringen wurde 

die Mannschaftsführerin gefolgt von Erhard Wolf mit 286,78 und die 

dritte Position hielt Hans Werner Hirth mit 285,57 Ringen.  

„Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg.   
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Die 1. Mannschaft konnte an ihre Erfolge vom vergangenen Jahr wie-

der anknüpfen und belegte nach 10 Kämpfen den ersten Platz. 

 

 Mannschaft  Anzahl Punkte Ringe Ringe Ø  

1. SV Ernsthausen 1 10 18 : 2 11548 1154,80 

2. SV Niederorke 1 10 13 : 7 11692 1169,20 

3. SV Herbelhausen 1 10 12 : 8 11634 1163,40 

4. SV Roda 1 10 11 : 9 11599 1159,90 

5. SV Ernsthausen 2 10 4 : 16 11468 1146,80 

6. SV Niederorke 2 10 2 : 18 11427 1142,70 
 

Mit einer Niederlage und das ausgerechnet gegen unsere „Zweite“ 

haben folgende Schützen teilgenommen: Ulrich Cronau, René 

Cronau, Thomas Fröhlich, Dirk Küchler und Franz Kaiser der auch als 

Mannschaftsführer fungierte. 

Bei diesen Wettkämpfen wurde die max. mögliche Ringzahl von 300 

Ringen von René Cronau 4 mal, von Dirk Küchler 2 mal und von  

Ulrich Cronau 1 mal geschossen. Bester Einzelschütze wurde René 

Cronau mit 298,88 Ringen, gefolgt von Dirk Küchler mit 297,75 Rin-

gen. Zu den Zweien gesellte sich Thomas Fröhlich 296,25 Ringen.  
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Hessische Meisterschaften LG Auflage in Frankfurt 

 

Am 06. und 07. Juni ging es für unsere Auflagen- Schützen die Qua-

lifikation für Dortmund zu erfüllen. An den Start gingen unter ande-

rem René Cronau, Ulrich Cronau, Dirk Küchler, Thomas Fröhlich 

und Werner Schaffernicht. René hat sich als einziger für Dortmund 

mit 315,4 Ringen qualifiziert. „Herzlichen Glückwunsch“  

 

UHU Geselligkeitsschießen 

 

Am 05.06. haben wir die traurige Nachricht bekommen, dass Herbert 

Röß unser ältester „UHU“ von uns gegangen ist. Er war langjähriger 

Seniorenwart und geselliger Schütze. Wir werden ihn in bester Erin-

nerung halten.  

Der letzte Beitrag gilt unseren „UHU´s, die bei 7 Veranstaltungen prä-

sent waren. Die Beteiligungen ließen bei etlichen UHU´s zu „Wün-

schen“ übrig und so blieben die Erfolge aus. Und dennoch konnten 

wir zur Halbzeit des Jahres mit etlichen Pokalen glänzen. 

In Schmittlotheim beim 259. Geselligkeitsschießen errang mit 198 

Ringen Helmut Lind als bester Einzelschütze den Siegespokal. Nicht 

nur dass er als bester Einzelschütze gewann, nein er hamsterte auch 

noch den Siegerpokal mit 269 Punkten ein. Zweiter Sieger wurde 

Franz Kaiser und unser Youngster Ulrich Cronau belegte den 12. 

Rang.  

Bei der Damenwertung waren zwei Schützinnen vertreten und auch 

hier setzte sich die erfahrene Sigrid vor Monika Vöhl durch. Und so 

setzten sich letztendlich mit Sigrid, Helmut Lind und Franz für die 

Siegertafel mit insgesamt 803 Punkten vor Dodenau und Birkenbrin-

ghausen durch. Nochmals an alle aktiven und nicht aktiven Schüt-

zen „meinen aller herzlichsten Dank“ 

Seniorenwart Franz Kaiser 
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BODO KOPP 

BURGWALDSTRASSE 17 

35099 BURGWALD 

 06451-4916 

Heizung & Sanitär 

Kundendienst 

35099 Burgwald-Ernsthausen 

Bergstraße 2  Telefon 06457-352  Fax -8418 
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Bezirksmeister (innen) 2023 

 

Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften nahmen wieder viele 

Schützen unseres Vereins teil und konnten viele Siege mit nach 

Ernsthausen bringen: 

In der Juniorenklasse I belegte Paul Engel mit 377 Ringen den ersten 

Platz, dicht gefolgt von Mika Engel. Dieser erreichte mit 375 Ringen 

den zweiten Platz. Ole Wegener konnte mit 355 Ringen den ersten 

Platz der Juniorenklasse II belegen. Zusammen gewannen die drei 

auch die Mannschaftswertung. Die Juniorenklasse I gewann Pia Fa-

ckiner mit 373 Ringen. In der Schülerklasse wurde Ole Cronau (155 

Ringe) Dritter. Max Cronau (124 Ringe) erreichte den sechsten Platz 

und Tom Schneider (116 Ringe) belegte den siebten Platz, Paul 

Schmidt (102 Ringe) folgte auf dem achten Platz und Malte Woern 

wurde mit 50 Ringen neunter Sieger. In der Schülerinnenklasse er-

reichte Mia-Sophie Zarstek mit 136 Ringen den siebten Platz. Zusam-

men erreichte die Schülermannschaft I um Ole, Tom und Mia-Sophie 

den vierten Platz.  

Die Schülermannschaft II mit Max, Paul und Malte belegt am Ende  

gemeinsam den fünften Platz. Franz Kaiser erreichte mit 271 Ringen 

den ersten Platz in der Klasse Luftpistole Seniorenklasse IV Auflage. 

Mit dem Luftgewehr belegte Dirk Küchler (315,5 Ringe) den ersten 

Platz in der Seniorenklasse I Auflage, dicht gefolgt von René Cronau 

(313,6 Ringe) auf den zweiten Platz und Martin Reder (306,5 Ringe) 

belegte den vierten Platz.  

Die Damen dieser Klasse standen ebenfalls auf den Treppchen. An-

drea Ochse wurde Erste mit 298,1 Ringen und Beate Küchler wurde 

Zweite mit 297,6 Ringen. In der Seniorenklasse II Auflage gewann 

Ulrich Cronau (311,2 Ringe) den ersten Platz, Thomas Fröhlich 

(308,9 Ringe) belegte den zweiten Platz und Hans-Werner Hirth 

(297,6 Ringe) belegte den achten Platz.  

Die Seniorenmannschaft I mit Ulrich, Thomas und Dirk wurden Mann-

schaftsbezirksmeister, die Seniorenmannschaft II mit René, Hans-

Werner und Martin belegte den zweiten Platz. In der Seniorenklasse 

IV Auflage erreichte Werner Schaffernicht (303,9 Ringe) den dritten 

Platz, den vierten Platz belegte Erhard Wolf (303,2 Ringe) und Franz 
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Kaiser (302,1 Ringe) wurde Fünfter. In der Seniorinnenklasse IV Auf-

lage siegte Sigrid Ochse mit 307,1 Ringen. 

Bernd Engel erreichte mit dem KK Sportgewehr in der Herrenklasse 

III den dritten (238 Ringe), sowie im KK Liegendkampf Herren III mit 

544 Ringen den ersten Platz. Luca Engel hat im KK Liegenwettkampf 

Herren I den zweiten Platz mit 557 Ringen erreicht. Im KK Sportge-

wehr Junioren I wurde Pia Fackiner mit 261 Ringen erste Siegerin. In 

der Klasse KK Gewehr 50m Auflage Senioren I hat Dirk Küchler (271 

Ringe) den zweiten Platz erreicht, Bernd Engel (269 Ringe) den drit-

ten Platz und René Cronau (268 Ringe) den vierten Platz. In gleicher 

Disziplin hat Ulrich Cronau in der Auflageseniorenmannschaft II mit 

277 Ringen den ersten Platz belegt.  

In der Disziplin KK Gewehr 50m Auflage Senioren IV hat Helmut Lind 

den ersten Platz mit 267 Ringen erreicht, dicht gefolgt von Franz Kai-

ser (266 Ringe) und Erhard Wolf (253 Ringe). Gemeinsam als Mann-

schaft haben die drei Schützen in dieser Klasse den Mannschaftssieg 

geholt. In der Disziplin KK Gewehr 30 Schuss Herren I hat Bernd En-

gel (239 Ringe) den ersten Platz belegt. Zweiter wurde Dirk Küchler 

mit 225 Ringen. Mit dem Ordonnanzgewehr geschlossene Visierung 

hat Ulrich Cronau (261 Ringe) den dritten Platz belegt.  

Mit dem KK Gewehr 100m Auflage Senioren IV wurde Franz Kaiser 

(278 Ringe) Zweiter und Erhard Wolf (265 Ringe) Dritter. In der 

Klasse Senioren II belegte Ulrich Cronau (294 Ringe) den ersten 

Platz.  

Mit dem KK Gewehr 100m Auflage Senioren I wurde Dirk Küchler 

Zweiter, mit insgesamt 285 Ringen, Martin Reder folgte ihm auf dem 

dritten Platz mit 285 Ringen, Bernd Engel wurde Vierter mit 284 

Ringe. Gemeinsam holten die drei Schützen den Mannschaftssieg in 

dieser Klasse.  

Mit dem KK Gewehr 100m Herren III holte sich Martin Reder mit 277 

Ringen den Sieg, Bernd Engel wurde mit 262 Ringen Vierter und Dirk 

Küchler belegte mit 252 Ringen den dritten Platz, gemeinsam holten 

sie auch den Mannschaftsieg in dieser Klasse. 

Luca Engel belegte in der Herren Klasse I mit dem KK Gewehr auf 

100m den dritten Platz.    -Bernd Engel 
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Presse Update 

 

Wir freuen uns immer sehr, wenn ihr uns auch auf Facebook und auf 

unserer neuen Internetseite besucht und unterstützt.  

 

Auf Facebook laden wir regelmäßig aktuelle Bilder, kurze Berichte 

und Ankündigungen hoch. Ähnlich sieht es auf unserer neuen Inter-

netseite aus, hier findet ihr eine große Galerie, Bilder unserer Mann-

schaften, Termine und vieles mehr. Nach langem Bearbeiten sind 

wir sehr froh die neue Seite präsentieren zu können! 

Hier findet ihr uns:  

 

www.schuetzenvereinernsthausen.de/ 

 

 

 

 

 

 

https://de-de.facebook.com/SVErnsthausen 

 

 

 

 

 

 

Newsletter-Anmeldung per Mail an  

Luca Engel => ltengel@online.de 

 

 

 

 

 

  

https://www.schuetzenvereinernsthausen.de/
https://de-de.facebook.com/SVErnsthausen/?ref=page_internal
mailto:ltengel@online.de
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Der Schützenverein 1971 Ernsthausen e. V. 

trauert um seine Mitglieder 
 

Bernd Banf 
Hans-Werner Siemon 

und 

Ursula Wenig 
 

 

sowie um sein Ehrenmitglied 

 

 

Georg-Herbert Röß 

 

 

Wir werden den Verstorbenen 

ein ehrendes Andenken bewahren 
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Unser „Junges Ehrenamt“ – Das junge Vorstandstrio 

 

Unser Verein bedarf auch der ehrenamtlichen Mitarbeit, um für seine 

Mitglieder da zu sein, den Verein zu reformieren und überhaupt am 

„Laufen“ zu halten. Gerade junge Menschen sind im Ehrenamt wich-

tig, damit sie die großen Aufgaben der Zukunft in die Vereine tragen, 

das Alte von den Älteren aufnehmen und bewahren können und trotz-

dem den Verein für die kommenden Jahre rüsten können. Gerade die 

jungen Menschen bringen frischen Wind, Neugierde und Tatendrang 

mit. 

Auch deshalb wurde am 01. Juli eine Vielzahl junger Ehrenämtler: in-

nen vom Sport- und Landkreis Waldeck-Frankenberg ausgezeichnet. 

Unter anderem ist auch ein Trio aus unserem Verein vertreten. Lari-

ssa Gebauer, Lauryn Krauß und Luca Engel: Sie wurden für das weite 

Feld der Öffentlichkeitsarbeit nominiert und geehrt. In der Lobrede 

hieß es: "Das Trio mit Larissa, Lauryn und Luca nahm sich vereint 

nicht nur komplette Vereinshomepage vor, die gründlich bearbeitet 

und überholt wurde." 

Die Aufteilung der Wirkbereiche, Lauryn ist nun Jugendleiterin, Lari-

ssa kümmert sich um die Zeitung und Facebook, Luca um die Home-

page und den Newsletter, hat sich seit der ersten Nominierung 2020 

ein wenig verändert. Doch sind alle drei noch im Vereinsleben und 

vor allem im Vorstand aktiv und brennen für ihren Verein. "Der frische 

Wind und Optimismus des Trios wirkte auch in die anderen Bereiche 

der Vorstandstätigkeiten in den Verein hinein, was allgemein anste-

ckend wirkte und das Vereinsleben positiv beeinflusste." 

-Luca Engel 
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Vereinsfahrt nach Berlin 

 

Am Freitag, den 29. September schon früh um 06.00 Uhr mussten wir 

abfahrbereit am DGH in Ernsthausen sein, denn dort starteten wir zu 

unserer diesjährigen Vereinsfahrt. In Frankenberg stiegen nicht nur 

einige Fahrtteilnehmer ein, auch unsere Verpflegung für das traditio-

nelle Frühstück wurde eingeladen. Als wir dann in Geismar die Fami-

lie Groß auch noch eingesammelt hatten, waren wir komplett und das 

Reiseziel Berlin rückte näher. Obwohl mehrere Baustellen erwar-

tungsgemäß Tempo 80 nicht dauerhaft zuließen, erreichten wir pünkt-

lich unsere geplante Raststätte und wir konnten das Frühstück in An-

griff nehmen. Die von Karin und Werner sorgfältig gepackten „Spar-

kassentaschen“ fanden restlos ihre neuen Besitzer, auch die ge-

schmackvollen Fleischportionen, die uns Helga mit auf den Weg ge-

geben hatte, fanden ihre Abnehmer. Nur den Kuchen, von Ilona mit 

Liebe gebacken wollte so recht noch keiner essen, aber im Verlauf 

unserer Fahrt fand er seine Genießer.  

Als alle gesättigt waren setzten wir unsere Fahrt fort und kamen 

pünktlich in Potsdam – unserem 1. Reiseziel – an. Auf dem verabre-

deten Parkplatz wartete schon unsere weibliche Reiseleitung und per 

Bus, aber auch zu Fuß wurden die sehenswürdigen und berühmten 

Haltepunkte angesteuert. Potsdam ist die Hauptstadt des Landes 

Brandenburg und mit knapp 190.000 Einwohnern auch dessen bevöl-

kerungsreichste Stadt. Park Sanssouci, Filmpark Babelsberg, Mu-

seum Barberini, Nikolaikirche, Schloss Cecilienhof, Holländisches 

Viertel wurden besichtigt, auch die Fahrt über die berühmte Glienicker 

Brücke durfte nicht fehlen. Nach fast 3 Stunden war die Stadtbesich-

tigung Potsdam beendet und der kulturelle Teil unserer Fahrt zu-

nächst erfüllt.  

Weiter ging die Fahrt ohne Unterbrechung nach Berlin. Dank den 

Fahrerqualitäten von Hans unserem Busfahrer kamen wir pünktlich in 

unserem Hotel an, bezogen unsere Zimmer und bekamen unser ers-

tes Essen als Halbpension. Goldbarschfilet, Hähnchenbrustfilet – je-

weils mit Beilagen – und Nachtisch gab es vom Buffet. Ein jeder 

konnte so viel essen, wie er wollte und alle waren zufrieden. Jedoch 
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konnte keiner ahnen, dass es sich um ein Daueressen handelte. Der 

Küche ist es gelungen uns an allen 4 Tagen mit dem gleichen Menü 

zu erfreuen. Das Frühstücksbuffet allerdings entschädigte uns für das 

kreative Abendessen. 

Nach ausgiebiger Nachtruhe, ausreichender Zeit zum frühstücken be-

gann am nächsten Morgen unsere geführte Berlinstadtrundfahrt. Ob-

wohl die Stadt eine einzige Baustelle ist, das Regierungsviertel ist das 

leuchtende Beispiel, konnten wir alle geplanten Sehenswürdigkeiten 

kennen lernen. Der Sach – und fachkundige Reiseleiter zeigte uns 

alle markanten Objekte und beantwortete auch jede gestellte Frage. 

Berlin ist die Hauptstadt und ein Bundesland der Bundesrepublik 

Deutschland. Die Großstadt ist mit rund 3,8 Millionen Einwohnern die 

bevölkerungsreichste und mit 892 Quadratkilometern die flächen-

größte Gemeinde Deutschlands sowie die bevölkerungsreichte Stadt 

der Europäischen Union. Ausreichend Zeit war geplant zum Besuch 

des Brandenburger Tores (mit der Verschmutzung durch die Chao-

ten), des Fernsehturmes, Kurfürstendamm, KadeWe mit Besuch der 

Lebensmittel – und der Weihnachtsabteilung, Gedenkstätte Berliner 

Mauer und die East Side Gallery, der Checkpoint Charlie und der Ber-

liner Zoo gehörten zu den Kennenlernstationen. Im Hotel angekom-

men erwartete uns Halbpension die zweite.  

Der nächste Tag begann mit der schon üblichen Dampferfahrt. In 2 ½ 

Stunden lernten wir Berlins Sehenswürdigkeiten von der Wasserseite 

kennen. Insbesondere das imposante Regierungsviertel mit den be-

kannten ARD-/, ZDF-/ und RTL-Fernsehstudios bekamen wir bei 

nasskaltem Wetter zu sehen. Dann blieb noch genügend Zeit zur 

freien Verfügung bis uns Hans wieder ins Hotel führte, dort begann 

Halbpension die dritte.  

Natürlich durfte auch der Besuch des Reichstages nicht fehlen. 

Auf Einladung des Bundestagsabgeordneten Dr. Edgar Franke be-

suchten wir den Sitzungssaal im Reichstag und erhielten sehr viele 

Informationen über die Historie des Reichstages und die Organisation 

und Sitzordnung im derzeitigen Bundestag. 

Nach einem weiteren Vortrag über die Arbeitsweise und politische 

Verantwortung des Staatssekretärs Dr. Edgar Franke durch seinen 
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Mitarbeiter bekamen wir sehr viel Wissen über den Personalbedarf im 

Ministerium. Leider gab es keine Möglichkeit uns mit Dr. Franke per-

sönlich auszutauschen, da er sich mit seinem „Chef“ Gesundheitsmi-

nister Dr. Lauterbach auf Wahlkampftournee in Hessen (Marburg) be-

fand. 

Im Paul-Löbe-Haus konnten wir ein vor einiger Zeit schmackhaftes 

und abwechslungsreiches Mittagsessen zu uns nehmen, serviert von 

einer superfreundlichen Angestellten, die mit Sicherheit wegen 

Freundlichkeit nicht vorbestraft war.  

Nach der letzten Nacht in Berlin und Halbpension mussten wir leider 

Abschied von der Hauptstadt nehmen und die Heimreise antreten. 

Staufrei kamen wir in Fritzlar an und nahmen unser letztes gemein-

sames Essen zu uns. Kurz vor Hundsdorf kam es dann zu einem Auf-

fahrunfall mit einigen Leichtverletzten im Bus. Recht schnell war ärzt-

liche Hilfe vor Ort und versorgte alle Unfallopfer. Der herbeigerufene 

Speditionsbesitzer kam mit einem Ersatzbus, der aber nicht benötigt 

wurde als der lädierte Bus wieder fahrbereit war. So nahm unsere 

diesjährige Vereinsfahrt ein wenig erfreuliches Ende.  

-Helmut Engel 
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Der Schützenverein 1971 

Ernsthausen e.V. 
 

wünscht allen Mitgliedern und Freunden 

 

des Vereins ein frohes und gesegnetes 

 

Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024. 

 

 
 

 

Für die Bereitschaft, den Schützenverein 1971 Ernsthausen e. V. 

durch eine Anzeige im Schützenkurier oder eine Spende 

zu unterstützen, sei hier nochmals herzlich gedankt. 

 

Wir bitten alle Mitglieder und Freunde des Vereins, 

bei ihren Einkäufen die Firmen zu berücksichtigen, 

die auch uns unterstützt haben.  
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Sparkassen-Finanzgruppe 

Hessen-Thüringen 

Lebendiges Vereinsleben braucht Miteinander, Zusammenhalt und Geselligkeit. Mit dem PS-LOS-SPA-

REN bietet die Sparkasse nicht nur attraktive Gewinne, sondern tut auch etwas Gutes. Denn der PS-

Zweckertrag wird für wohltätige Zwecke in den Bereichen Sport, Kultur und Soziales in Waldeck-Fran-

kenberg genutzt und kommt somit auch Ihnen zugute. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

 In einem Verein ziehen alle gemeinsam an 

einem Strang. PS-LOS-SPAREN unterstützt 

dabei! 

 

 

  Sparkasse 

Waldeck-Frankenberg 


